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Nach 26 Jahren das Ruder abgegeben: Thorsten
Stalph folgt Bernd Rebhan als CSU-Ortsvorsitzender
von Küps nach

von links: Fraktionssprecherin Ursula Eberle-Berlips, Schatzmeisterin Margitta Wittig, Kreisrat Hans Rebhan,
Bürgermeister Bernd Rebhan, Marktgemeinderat Manfred Pauli, der neu gewählte Vorsitzende
Marktgemeinderat Thorsten Stalph, Michael Engelhard (hinten), Marktgemeinderätin Beate Renner, Rudolf
Pfadenhauer, Wolfgang Reuter und der stellvertretende Landrat Gerhard Wunder.

„Mehr als mein halbes Leben, genau gesagt 26 Jahre, bin ich Ortsvorsitzender der CSU Küps
gewesen. Nach meiner Wahl zum Ersten Bürgermeister der Marktgemeinde Küps ist es an der Zeit,
dieses Amt abzugeben“, sagte Bernd Rebhan zum Abschluss seines Rechenschaftsberichts.

Fraktionssprecherin Ursula Eberle-Berlips hielt einen Rückblick auf die 29 Jahre, in denen Bernd
Rebhan für die Union gewirkt hat. Seit 1989 gehöre er dem Ortsvorstand an, seit 26 Jahre als erster
Vorsitzender. Eine Vielzahl von Aktivitäten habe er in diesen Jahren initiiert. Beispielhaft nannte die
Fraktionssprecherin den traditionellen Jahresabschlusstreff, die Tagesfahrten vor allem in die
neuen Bundesländer, die Familienwanderungen am Pfingstmontag, eine Reihe von
Faschingsveranstaltungen, die Bewirtung bei der Kalten Kirchweih, die Christbaumsammelaktion
oder die Schlossgespräche. Herausragend sei die alljährliche Feierstunde zum Tag der Deutschen
Einheit. „Welcher Ortsverband in Bayern hält sonst die deutsche Geschichte so wach? Geschichte ist
etwas, was Bernd immer besonders interessiert und daraus leitet er seine eigene Verpflichtung ab,
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die Heimat zu gestalten.“ Pressearbeit, Plakatieren oder die Organisation von Großveranstaltungen
führte Ursula Eberle-Berlips weiterhin auf. Die inhaltliche Arbeit der Küpser Gemeindepolitik habe
Rebhan in den vergangenen 21 Jahren maßgeblich mitgestaltet. Von 2002 bis März 2017 sei er 2.
Bürgermeister der Marktgemeinde gewesen und seine Fraktion sei in dieser Zeit zur größten im
Gremium angewachsen. Nun habe ihn die Bürgerschaft zum Ersten Bürgermeister der
Marktgemeinde Küps gewählt. Zusammenfassend schloss sie: „Unter der Leitung von Bernd
Rebhan hat sich der CSU-Ortsverband Küps zu einem der aktivsten im Kreis- und Bezirksverband
entwickelt.“

Der Geehrte gab den Dank an den Ortsverband, Frauen-Union, Junge Union und die Freunde aus
Oberlangenstadt und Johannisthal sowie seine Fraktion zurück. „Nur gemeinsam und im
harmonischen Miteinander konnten wir diese Erfolge erzielen.“ Ursula Eberle-Berlips wünschte
dem neu gewählten Vorsitzenden Thorsten Stalph eine glückliche Hand und versprach die
Unterstützung der ganzen Unionsfamilie. „Die Schuhe, die du mir hinterlässt, sind groß. Aber
zusammen mit dem ganzen Team werde ich mich der Verantwortung stellen“, so der neue
Vorsitzende.

Zuvor berichtete der scheidende Ortsvorsitzender Bernd Rebhan über eine ganze Reihe von
Veranstaltungen und dankte allen Helfern für deren unentwegten Einsatz. Besonders erwähnte er
die Bezirksfahrt nach Bayreuth, die Feierstunde zum Tag der Einheit mit dem
Bundestagsabgeordneten Hans Michelbach sowie die Veranstaltung zur Landratswahl mit
Staatsminister Joachim Herrmann in Au.  

Der Markt Küps profitiere von den hohen Zuschüssen für Dorferneuerungsmaßnahmen und
Leerstandsbeseitigung. „Mit der Initiative Nordostbayern können wir einige Problemfälle im Markt
Küps lösen“, zeigte er sich zufrieden. Die Sanierung und der Neubau der Schulgebäude seien zu
organisieren, das Raumkonzept soweit fertig gestellt. Nun gelte es für hohe Zuschüsse zu kämpfen,
denn das „Kernprojekt des Marktes“ werde sich auf ca. 12 Millionen Euro belaufen.

Fraktionssprecherin Ursula Eberle-Berlips erläuterte weitere aktuelle Entwicklungen in der
Marktgemeinde. Besonders erfreulich seien die Fortschritte bei der Dorferneuerung in Burkersdorf.
„Endlich werden die Burkersdorfer ihr  Dorfgemeinschaftshaus und ein neues Feuerwehrhaus
bekommen.“ Oberlangenstadt stehe für die große Dorferneuerung in den Startlöchern. Auch dort
könne man auf eine engagierte Bürgerschaft bauen. Die Sprecherin dankte dem Amt für Ländliche
Entwicklung und dem Landratsamt mit seinem neuen Landrat Klaus Löffler für die hervorragende
Zusammenarbeit.

Auf geordnete Finanzen des 82 Mitglieder starken Ortsverbandes konnte Schatzmeisterin Margitta
Wittig in ihrem Rechenschaftsbericht verweisen. Die Kassenprüfer Frank Berlips und Ralf Fischer
bescheinigten der engagierten Schatzmeisterin eine einwandfreie Kassenführung.

Stellvertretender Landrat Gerhard Wunder skizzierte die Aufbruchsstimmung im Landkreis Kronach.
„Mit dem Ausbau von Bildungsangeboten und des Betreuungsnetzwerkes für alle Altersgruppen
werden wir attraktiv für den Zuzug neuer Bürger werden.“ Der Landkreis habe dank seiner guten
Haushaltslage die Kreisumlage senken können. „Für den Markt Küps sind das 140.00 Euro mehr in
der eigenen Kasse!“ Des Weiteren habe der Kreis die notwendigen Mittel für die Sanierung der KC
22 durch Burkersdorf bereitgestellt. Das Kommunale Investitionsprogramm (KIP) nutze jeder
Kommune im Landkreis, der Kreis selbst verwende die ihm zustehende Million für die Sanierung
des Landratsamtes. In Küps werden davon die Fenster der Schwimmhalle erneuert. In Hinblick auf



die Ortsdurchfahrt der B 173 durch Küps sagte Wunder, der Markt Küps müsse sagen, wie er eine
finanzierbare Lösung wolle, der Landkreis sei aber auf leistungsfähige Bundesstraßen angewiesen.

Das Ergebnis der Neuwahlen: 

Einstimmig wurde Marktgemeinderat Thorsten Stalph als Vorsitzender des CSU-Ortsverbandes
Küps ins Amt gewählt. Als Stellvertreter fungieren Fraktionssprecherin und FU-Vorsitzende Ursula
Eberle-Berlips, Marktgemeinderat Manfred Pauli und Kreisrat Hans Rebhan. Schatzmeisterin bleibt
Margitta Wittig. Zum Schriftführer wurde Rudolf Pfadenhauer wiedergewählt. Beisitzer sind die JU-
Ortsvorsitzende Marktgemeinderätin Christina Härtlein, Michael Engelhard, Ursula Wedel, Reinhold
Hopf und Bürgermeister Bernd Rebhan. Neu in dieses Amt wurde die frisch vereidigte
Marktgemeinderätin Beate Renner gewählt. Kassenprüfer bleiben weiterhin Frank Berlips und Ralf
Fischer. In die Kreisversammlung werden Thorsten Stalph, Ursula Eberle-Berlips, Manfred Pauli,
Bernd Rebhan, Hans Rebhan, Wolfgang Reuter, Margitta Wittig, Christina Härtlein und Ulrike
Pfadenhauer entsandt.


